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Editorial 

Wir sind auf dem richtigen Weg!  
 
Liebe Lesende, liebe Gemeinde,  
 
vor Ihnen liegt unser aktueller Gemeindebrief, 
der diesmal etwas umfangreicher geworden ist. 
Das liegt daran, dass wir sehr viele Informatio-
nen für Sie haben. 
 
Die nächsten Kirchenvorstandswahlen finden 
im März 2024 statt. Dazu gibt es einige Neue-
rungen. Und vielleicht haben Sie ja sogar Lust 
und Zeit, sich kirchlich etwas mehr zu engagie-
ren? Sämtliche Informationen zu den Wahlen 
finden Sie ab Seite 6.  
 
Wir sind auf dem richtigen Weg: am 
04.06.2023 fand unsere diesjährige Gemeinde-
versammlung statt. Pastor Frank Eisel und der 
stellvertretende KV-Vorsitzende Andreas Hein-
cke informierten über alle Bereiche und Aspek-
te unserer Gemeinde. Für diejenigen, die nicht 
dabei sein konnten, haben wir ab Seite 26 die 
wichtigsten Informationen zusammengestellt.  
 
In diesem Zusammenhang finden Sie auf Seite 8 die Stellenausschreibung für un-
sere vakante Pastorenstelle.  
 
Neben den Neuigkeiten zur Kirchenmusik gibt es wieder einen Bericht aus unse-
rer „Kita Sonnenweg“ sowie einen interessanten Rückblick auf den gerade zu En-
de gegangenen Kirchentag in Nürnberg. 
 
Zu guter Letzt noch ein weiterer Hinweis: Aktuelle Informationen finden Sie im-
mer auf unserer Webseite www.kirche-bleckede.de. Schauen Sie dort regelmäßig 
nach - dort finden Sie nicht nur die Neuigkeiten, die es aus Zeitgründen nicht 
mehr in den Gemeindebrief geschafft haben, sondern auch die aktuellen Gottes-
dienst-Termine sowie evtl. kurzfristige Änderungen und Ankündigungen.  
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und eine gute Erholung - bleiben 
Sie behütet! 

Ihre Gemeindebrief-Redaktion 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
 

sicher kommt es kaum vor, dass Euch jemand so offen und direkt fragt, was Ihr 
von ihr/ihm haltet. Jesus Christus stellt denen, die ihn begleiten, ganz direkt 
diese Frage.  
 
Was könnte ihn dazu bewogen haben? Ist es eine Testfrage? Will er wissen, 
was bei den Hörern ankommt, wenn er ihnen begegnet, zu ihnen spricht und 
Wunder tut? – 
 

„Was denken nur die Leute …?“ So fragen in einem Dorf vor allem die älteren 
Leute, für die es besonders darauf ankommt, nach außen einen guten Eindruck 
zu hinterlassen, damit nur niemand über die Familie redet. Tratsch und Gerede 
bringen sonst schnell in Verruf – und das möchte niemand gerne. 
 
„Was sagen die Leute von mir?“ – dies möchte Jesus gerne wissen. Vielleicht 
könnte die Frage auch lauten: „Wie stehen die Leute zu mir?“ oder „Sind sie 
von dem überzeugt, was ich in einzigartiger Weise sage und tue?“ 
 
Ich frage auch: Welche Antwort fiele Dir ein, wenn Dich jemand fragt, wie Du 
Jesus siehst und sagt: „Wer oder was ist Jesus für Dich?“ – 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Zum Nachdenken 

 
Simon Petrus ergreift im Bericht des Matthäus das Wort und antwortet:  
 

„Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes!“ 
 
Und Jesus weiß: „Fleisch und Blut haben es Dir nicht offenbart, sondern mein 
Vater im Himmel!“ Das kann ein Mensch nicht von sich aus erkennen, dazu 
braucht es Gottes Hilfe. Eben das glaubt die christliche Kirche bis heute, dass 
Gott durch seinen Geist in uns wirkt, damit wir Jesus Christus erkennen lernen 
und ihm vertrauen.  
 

Wenn wir nämlich in ihm den sehen, der als Gottes Sohn zu uns gekommen ist, 
damit wir durch ihn gerettet werden und möglichst viel von der Liebe Gottes 
erfahren, dann sind wir - wie Jesus es von Petrus sagt - auch selig; dann sind wir 
schon jetzt und hier im ewigen Leben bei Gott. 
 

Wenn dies das Ziel ist, das Matthäus mit seinem 
Evangelium von Jesus Christus bei uns erreichen 
möchte, dann wäre ihm gelungen, worum wir uns 
täglich in der Kirchengemeinde-Arbeit bemühen: 
Glaube und Liebe zu wecken zu dem, der unser 
Leben ist. 

Frank Eisel, P. 

E. Grabowski © GemeindebriefDruckerei.de  
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Kandidieren für die Kirchenvorstandswahl  
 
Teamarbeit, sich für andere einsetzen, mit seinen Fähigkeiten und Kenntnissen 
etwas für das Dorf tun, im Stadtteil einen Ort der Begegnung schaffen – und 
dabei den christlichen Glauben als gute Grundlage weitergeben – das ermög-
licht die vielfältige Arbeit als Kirchenvorsteherin und Kirchenvorsteher.  
Lassen Sie sich für die Kirchenvorstandswahl aufstellen. Diese findet in der gan-
zen Landeskirche im März 2024 statt und damit auch in den 27 Gemeinden des 
Kirchenkreises Lüneburg. „Kirche, das heißt gemeinsam etwas bewegen, zum 
Beispiel in der Jugendarbeit, für Senioren, für das Ortsleben,  oder auch zum 
Erhalt schöner Kirchgebäude. Jeder kann sich einbringen – je nach Zeitbudget 
und wofür das Herz schlägt“, wirbt die Leitende Superintendentin Christine 
Schmid.  
 
Das ist neu 
 
„In diesem Jahr gibt es erstmals eine Online-Wahl. Das erleichtert vielen Wahl-
berechtigten das Mitmachen“, freut sich Superintendentin Christine Schmid. 
Einige Neuregelungen zielen darauf ab, die Übernahme von Leitungsaufgaben 
durch junge Menschen zu fördern: Jedes wahlberechtigte Mitglied im Alter von 
16 Jahren am Beginn der Amtsperiode kann mitmachen und sich bis Ende Ok-
tober aufstellen lassen. Auch kann die Amtszeit der Kandidat:innen für nur drei 
Jahre statt der üblichen sechs Jahre vereinbart werden.  
Er wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern gewählt und leitet im Ehrenamt 
gemeinsam mit dem Pfarramt. In regelmäßigen Sitzungen entscheiden die Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher über die Themen des Gemeindele-
bens.  
 
Begabungen  einbringen 
 
„Der Kirchenvorstand gibt zusammen mit der Pastorin bzw. dem Pastor seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel Leidenschaft und verschiedensten per-
sönlichen Begabungen schafft das Team die Grundlage für ein lebendiges Ge-
meindeleben. Gut ist es, wenn eine Mischung aus bewährten und neuen Mit-
gliedern da sind. Vielleicht sind Sie eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? 
Wie möchten Sie ihre Kirche vor Ort verändern? Was möchten Sie erhalten? 
Sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihre Pastorin und Ihren Pastor an, die 
Wahlen sind dazu eine gute Gelegenheit“, wirbt Superintendentin Christine 
Schmid. 
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Kirchenvorstandswahl 2024 
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Die Kirchengemeinde B ecke e 
eine attraktive, zukunftsorientierte  

Stadt-Land-Fluss-Gemeinde  
 

sucht eine:n Pastor:in (m/w/d) oder ein Pas re aar 
 
Die Schul-Pfarrstelle am Gymnasium Bleckede ist z.Zt. ebenfalls vakant und 
könnte eine Option für Deinen Ehe- oder LebenspartnerIn sein. 
 

Wir bieten Dir (oder Euch): 
• ein frisch renoviertes, freistehendes Pfarrhaus im Ortsteil Barskamp mit 

einem wunderschönen Garten, der Platz und Ruhe bietet zum Regenerie-
ren und Entspannen. 

• ein verlässlich dienstfreies Wochenende im Monat. 
• ein neu gestaltetes, eigenes Amtszimmer im Gemeindehaus in Bleckede 
• ein engagiertes Team in der Gemeinde und ein motiviertes Kolleg:innen-

Team in der Zukunftsgemeinschaft Elbe-Göhrde. 
• eine wunderbare, von Marschwiesen, Deich, Hügeln, Wald und Wasser 

geprägte Landschaft, die zu Radtouren und Wanderungen einlädt. 
 
 

Eigenschaften, die Du mitbringst:  
• Du hast Lust, auf die Menschen in unserer Stadt und unseren Dörfern 

zuzugehen und sie für unsere Kirche zu begeistern. 
• Du kannst organisieren, delegieren und berühren. 
• Fröhliche Teamarbeit liegt Dir am Herzen. 
• Du hast Freude daran, neue Gottesdienstformen zu entwickeln und aus-

zuprobieren und theologisch fundiert zu arbeiten. 
• Du kannst Menschen wertschätzend begleiten und bist dabei empa-

thisch und authentisch. 
• Du hast Humor und lachst gern, auch mal über Dich selbst. 
 

 

 

Fotos: C. Cordes 
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Aus dem Pfarramt 

 
Im Kirchenkreis Lüneburg lässt es sich gut arbeiten: 
• Durch das innovative Konzept der „Zukunftsgemeinschaften“ fördert der 

Kirchenkreis die Zusammenarbeit der Gemeinden.  
• Unsere Gemeinde stellt sich mit dem Abschied von nicht mehr benötigten 

Gebäuden aktiv dem erforderlichen Strukturwandel. 
• Die Hauptamtlichen arbeiten als Team zusammen und die Aufgaben wer-

den gabenorientiert verteilt. 
• Bleckede ist eine lebendige, attraktive Kleinstadt mit dörflichen Ortsteilen 

an der Elbe im Biosphärenreservat Elbtalaue. Sie verfügt über gute Ein-
kaufsmöglichkeiten, vielfältige Vereine, Ärzte und alle Schulformen. Ham-
burg und Lüneburg sind gut zu erreichen. 

 
 

Wir sind eine Kirchengemeinde, 
• deren ca. 4.600 Gemeindeglieder sich auf die Kleinstadt Bleckede und ihre 

14 Ortsteile verteilen.  
• die offen ist für vielfältige Gottesdienstformen in ihren fünf Kirchen und 

gern Open-Air- Gottesdienste in wunderschöner Natur feiert. 
• in der es Kinderbibeltage und ein Kinder-Kirchen-Team gibt, eine lebendi-

ge Teamer-Arbeit und viele ehrenamtlich geleitete Kreise 
• in der ein engagiertes Lektor:innen und Prädikant:innen-Team unsere Got-

tesdienste regelmäßig bereichert. 
• in der unser Organist und Kirchenkreiskantor abwechslungsreiche Kir-

chenmusik-Programme mit Solisten und seinen Chören unterschiedlicher 
Altersgruppen und Stilrichtungen gestaltet. 

• in der der Posaunenchor und die Band die Gottesdienste mal peppig, mal 
traditionell begleiten. 

• die der Tafel für unterstützungsbedürftige Menschen ein Dach gibt. 
• die den Evangelischen Kindergarten gerne religionspädagogisch begleitet. 
• die ihre fünf Friedhöfe verwaltet. 
 
 
Eindrücke und weitere Informationen zu unserer Gemeinde findest Du auf 
https://kirchengemeinde-bleckede.wir-e.de/willkommen 
 
Der Kirchenvorstand und der Pastorenkollege, die Pfarramtssekretärin, der Kir-
chenkreiskantor, die Teamer und die anderen Ehrenamtlichen freuen sich mit den 
Kolleg:innen der Zukunftsgemeinschaft auf Deine engagierte Bewerbung! 

 

Fotos: C. Cordes 

https://kirchengemeinde-bleckede.wir-e.de/willkommen
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Nach(t)klänge im August 
 
Die St. Jacobi-Kirche in Bleckede zur stimmungsvollen Zeit des Sonnenuntergan-
ges für eine musikalische Veranstaltung zu öffnen - das hat seit 14 Jahren Tradi-
tion in Bleckede. An allen Freitagen im August um 21.00 Uhr können Sie zum 
Beispiel Ihren Abendspaziergang mit einem Besuch verbinden, regionale Musiker 
unterstützen und Ihren Tag im Kirchenraum nachklingen lassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Freitag, 4. August, 21.00 Uhr 
Eröffnung der Sommernachts-Reihe mit dem "Orgel-Sommernachtstraum auf 
1945 Pfeifen" 
Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine zieht kontrastreiche Klangfarben-Register 
und spielt festliche Barockmusik, Klangmeditationen, Jazziges und eine Prise 
Filmmusik. Lauschen Sie unserer Königin der Instrumente! 
 
 
Freitag, 11. August, 21.00 Uhr 
Nachtklang Junger Künstler 
Fiete Hagedorn, geb. 2000, hat in Bleckede seine Orgelprüfung absolviert. Nach 
der Schule bestand er die Aufnahmeprüfung an der Musikhochschule Lübeck mit 
dem Hauptfach Gesang. Zu Pfingsten sang er bei uns im Festgottesdienst eine 
Arie aus dem Oratorium Paulus, nächstes Jahr wird er beim Weihnachtsoratori-
um im Lübecker Dom solistisch mitwirken. An diesem Abend gestaltet er in der 
Begleitung von Jan Peter Heine (Orgel, Klavier) ein kleines Soloprogramm mit 
Liedern & Arien und bringt für den mehrstimmigen Gesang noch Kommilitonen 
aus seinem Semester mit. 
 
 
Freitag, 18. August, 21.00 Uhr 
Nachtklang "Ökumene" 
Christoph Spanier ist in Bleckede kein Unbekannter. In der katholischen Kirche 
hat er schon öfter gespielt, heute ist er in der evangelischen Kirche mit einem 
kompletten Soloprogramm zu Gast. Musik möchte gefühlt werden, möchte be-
rühren und bewegen. Hörbar in hervorragender Akustik im Kirchenraum durch 
Klassische Gitarre, Flamenco Gitarre, Meditativer E - Gitarre und einer Monolina. 
Nanu - was ist denn das für ein Instrument? 
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Kirchenmusik  

Freitag, 25. August, 21.00 Uhr 
Finale der Nachtklänge - Church Tangoabend  
mit LieberTango und Karin Ulex (Erzählung) 
 
Sie waren vor der Pandemie schon bei uns und 
haben begeistert, nach den vielen Konzertaus-
fällen sind sie wieder am Start: Alfons Bock 
(Klein Kühren), Bandoneon und Angel García 
Arnés (Spanien), Gitarre.  
Musik aus Lateinamerika - mit geatmetem 
Rhythmus in den Fingerspitzen und Sensibilität 
für feinste Klangnuancen gestalten sie einen 
phantasievollen-poetischen Abend. 2019 haben 
sie in der Alfred Schnittke Akademie in Hamburg ihre neue CD "Diálogos" vorge-
stellt. 
 
Am Ausgang werden die Besucher um eine Spende gebeten. Für das Finale am 
25.8. bitten wir um eine Spende von Eur 10.-- pro Person.  
An allen Abenden wird ein "Text zur Nacht" vorgelesen von Inge-Lore Heine, 
Marita Koch, Reinhard Frömming und Karin Ulex. 
Änderungen vorbehalten (Stand 15.6.) - Schauen Sie auch auf unsere Homepage  
 
Das besondere Konzert 
Im Rahmen seiner Deutschlandtournee gastiert Andreas Pasternack  
am Freitag, den 29. September um 19 Uhr in der St. Jacobi-Kirche. 

 
Bekannt ist der Rostocker Saxophonist und Sänger Andre-
as Pasternack nicht nur durch seine Auftritte bei großen 
musikalischen Events in Deutschland, Belgien, Japan und 
USA, sondern auch durch seine wöchentliche Radiosen-
dung „Jazz-Time“ beim NDR. Durch seine charmante und 
humorvolle Bühnenpräsenz und seine große musikalische 
Vielfalt hat er sich eine Fangemeinde erspielt, die mittler-
weile weit über die Grenzen MVs hinausreicht. An diesem 
Abend bringt er hochkarätige Musiker mit. 
Pasternack spielt besonders gern in den Kirchen des Nor-
dens. Ihre Geschichte, die Backsteinarchitektur und ihre 
unnachahmliche Akustik haben es ihm besonders angetan.  

Karten zu Eur 23.-- für dieses Konzert gibt es im Vorverkauf in Bleckede, Buch-
handlung Hohmann und in Lüneburg, LZ Tickets-Servicecenter am Sande. 

Foto: privat 

Foto: privat 
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St. Jacobi-Chor  
Bleckede 

Mittwochs, 19.45 Uhr, Gemeindehaus Gartenstr. 2 
Leitung: Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine 

Chor des (östlichen) Kirchen-
kreises 

Probentermine und Ort über Jan Peter Heine 

Kirchenkreis Gregorianik– 
Schola  für Männerstimmen 

Probentermine über Jan Peter Heine  

Instrumentalcollegium 
Kirchenkreis 

Info: Jan Peter Heine 

Ausbildung zum  Kirchenmu-
siker  im Nebenamt 

Musik-Theoriekurs sonnabends im  
Gemeindehaus Gartenstr. 2 

Kirchenchor Barskamp montags 19:30 Uhr im Gemeindehaus Barskamp 
Raaja Fischer (05851 – 7396)  

Posaunenchor donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus   
Informationen bei Matthias Flämig,  
Tel.: 05854 9677391 

Informationen zur Teilnahme 
und den Proben der einzelnen Ensembles 

 erhalten Sie bei unserem  
Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine 

Telefon 05852 390093 
kreiskantorat.heine@t-online.de 

Konzert Vorschau:  
Bleckeder Herbstkonzert 
Folk op Platt mit NOORDLÜCHT, am Sonntag, den 15. Oktober um 18.00 Uhr in 
St. Jacobi 
 
Das Reppenstedter Trio "NOORDLÜCHT" bestehend aus Magdalene "Maggie" 
Grüttner (Geige, Flöte, Gesang), Achim Uecker (Akkordeon) und Klaus Stehr 
(Gitarre, Mandoline, Gesang) lädt am 15. Oktober 2023 um 18 h zu einem 
Abendkonzert in die St. Jacobi Kirche ein. Ihr Programm „Folk op Platt un An-
nerswat“ besteht zumeist aus traditionellen, aber auch aus zeitgenössischen 
plattdeutschen Liedern, deren Texte teilweise Übersetzungen aus dem Hoch-
deutschen oder Englischen sind. Ergänzt wird das Programm durch Tanzmelodien 
aus Norddeutschland, Skandinavien, Schottland und Irland. Ein Abend auch für 
alle, die kein Plattdeutsch verstehen! 
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Kirchenmusik  

… ein paar Aspekte zu unserer Kirchenmusik: 
 
Alle Kirchenchöre proben nach den pandemiebedingten Einschränkungen wieder.  
Einen aktuellen Schwerpunkt bildete der Gesang zu Pfingsten: So hat der St. Ja-
cobi-Chor mit einem Solisten am Pfingstsonntag den Gottesdienst in der St. Ja-
cobi Kirche gestaltet, der kleine Chor Barskamp hat im Schieringer Forst am 
Pfingstmontag gesungen. Dort hat ebenfalls der Barskamper Posaunenchor mit-
gewirkt.  
Der Bleckeder Posaunenchor hat nach der Pensionierung von Herrn Mempel ei-
nen Leiter aus eigenen Reihen gefunden: Matthias Flämig spielt mit den Mitglie-
dern häufiger vor den Gottesdiensten in unseren Kirchen und stimmt die Gottes-
dienstbesucher auf die Gemeindelieder ein. 
Mitglieder des Instrumentalcollegiums haben mit Trompete und Violine den Got-
tesdienst zum Jahresempfang in Garlstorf und die meditative Andacht in der Kar-
woche in Bleckede gestaltet.  
Eine neue Form wurde in der Radegaster Kirche angeboten: Ein Bibelerzählgot-
tesdienst mit dazu improvisierter Orgelmusik durch Inge-Lore und Jan Peter Hei-
ne. 
Zwei Aspekte zu unserem Instrumentarium: Die Garlstorfer Orgel ist fertig ge-
worden, koordiniert wurde die Arbeit u.a. von Nicole Landwehr.  
In Planung für St. Jacobi steht die Anschaffung einer kleinen transportablen Al-
tarorgel.  
Jugendliche und Erwachsene nehmen an der Kirchenmusikalischen Ausbildung  
teil, die in Bleckede als ländliches Ausbildungszentrum angeboten wird. Ein er-
folgreicher Absolvent dieser mehrjährigen Unterrichtsphasen ist Moritz Menke.  
 

Jan Peter Heine 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017  
Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



 14 

Lotti Wiese feiert ihren 100. Geburtstag 
 
Mit ihrer Familie hat Lotti Wiese ihren 100. Geburtstag am 14. Mai 2023 
schon gefeiert und Bürgermeister Dennis Neumann und Pastor Frank Eisel 
gratulierten von Stadt und Kirche und staunten über die so muntere fröhliche 
Jubilarin. 
 
Beim Seniorennachmittag „Klönen plus“ im Juni hatten wir die große Freude, 
Lotti Wiese zu hören, wie sie uns sehr gern aus ihrem langen Leben erzählte. 
 
Erika Tipke leitete den Nachmittag mit einer Andacht ein, weiter ging es mit 
einer kurzen Schilderung des Kirchentages und seiner Losung „Jetzt ist die 
Zeit“ (MK 1.15), welche sich wie ein roter Faden durch Frau Wieses Leben 
zieht. 
 
Das von ihr gewünschte Geburtstagslied „Bis hierher hat mich Gott gebracht 
durch seine große Güte“ zeugt aufschlussreich von ihrer Einstellung ihrem Le-
ben gegenüber; und das von Erika Tipke vorgetragene Gedicht „Der Juni“ von 
Erich Kästner rundet in poetischer Form Leben und Lebensmotto Frau Wieses 
ab. 

Die Zeit geht mit der Zeit: sie fliegt. 
Kaum schrieb man sechs Gedichte, 

ist schon ein halbes Jahr herum 
 und fühlt sich als Geschichte. 

  
Die Kirchen werden reif und rot, 

 die süßen wie die sauern. 
 Auf zartes Laub fällt Staub, fällt Staub, 

 so sehr wir es bedauern. 
  

Aus Gras wird Heu. Aus Obst Kompott. 
 Aus Herrlichkeit wird Nahrung. 

Aus manchem, was das Herz erfuhr, 
 wird bestenfalls, Erfahrung. 

 
Es wird und war. Es war und wird. 

 Aus Kälbern werden Rinder 
und, weil’s zur Jahreszeit gehört, 

 aus Küssen kleine Kinder. 

Die Vögel füttern ihre Brut 
 und singen nur noch selten. 

So ist’s bestellt in unsrer Welt, 
der besten aller Welten. 

 
Spät tritt der Abend in den Park, 

mit Sternen auf der Weste. 
Glühwürmchen ziehn mit Lampions 

 zu einem Gartenfeste. 
 

Dort wird getrunken und gelacht. 
In vorgerückter Stunde 

tanzt dann der Abend mit der Nacht 
die kurze Ehrenrunde. 

 
Am letzten Tische streiten sich 

ein Heide und ein Frommer, 
ob’s Wunder oder keine gibt. 

Und nächstens wird es Sommer. 
  

Der Juni von Erich Kästner 
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Aus der Gemeinde     

Bevor Frau Wiese anschließend aus ihrem Leben er-
zählte, gab Petra Kirchhoff-Reim einen kurzen Über-
blick über die „allgemeine Lebenslage“ in Deutschland, 
die im Jahre 1923 herrschte und benannte einige be-
kannte Geburtstagskinder dieses Jahres. 
 
„Ich bin am 14. Mai 1923 in Barskamp geboren, später 
sind wir nach Breetze gezogen, mit 6 Jahren kam ich in 
die Schule, Klasse 1-8 in einem Klassenraum und mit 
einem Lehrer.“  
 
Mit 14 wurde sie konfirmiert und half in der Landwirtschaft mit. Als Kind muss-
te sie mit ihren Geschwistern Bickbeeren sammeln und abends 5 Eimer ablie-
fern, dafür gab es 15 Pfennig, die abgegeben werden mussten. Sie betonte, 
dass sie eine wunderschöne Kindheit gehabt hat.  
 
Nach ihrer Heirat wurde Sohn Klaus geboren, die Tochter bekam mit einem 
Jahr Kinderlähmung und starb leider schon vor ihrem 10. Lebensjahr.  
Die Kriegszeit war keine einfache Zeit, aber Lotti Wiese gab nicht auf. Sie be-
suchte im Alter den Handarbeitskreis und den Frauenkreis. Pastor Pacholik kam 
zu ihr und fragte, ob sie in der Kirchengemeinde mithelfen möchte. So kochte 
sie Kaffee, deckte die Tische und wusch ab, zusammen mit den anderen fleißi-
gen Frauen, 21 Jahre lang. Sie arbeitete auch im Besuchsdienst mit. Diese Auf-
gabe sieht sie als einen Glücksfall an, ehrenamtlich mitzuarbeiten, dies hat ihr 
immer viel Freude gemacht.  
 
Sie hat viele schöne Reisen gemacht zu ihren Verwandten nach Kanada, nach 
Schweden und kennt ganz Deutschland. Unserer Kirchengemeinde ist sie im-
mer treu geblieben und lässt kein Treffen aus. „Ich bin sehr zufrieden mit mei-
nem jetzigen Leben, ich freue mich und bin dankbar, dass ich in meiner Woh-
nung noch allein leben kann. Jeden Tag gehe ich mit meinem Rollator um den 
Block, schaffe die 7 Stufen zur Wohnung und spiele mit meiner Nachbarin Inge 
Rubel nachmittags „Mensch ärgere dich nicht“ und andere Spiele. 
 
Die Teilnehmenden der Klönen- plus-Runde danken Lotti Wiese mit großem 
Applaus und einem bunten Blumenstrauß. 
 
Das Lied „Bewahre uns Gott, behüte uns Gott“ beschließt in schöner Weise 
Lotti Wieses Lebenserzählungen an diesem schönen Klönen plus- Nachmittag. 

Erika Tipke und Petra Kirchhoff-Reim 

Foto: privat 
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Jetzt ist die Zeit… 
…dafür vorzubereiten, dass in Nürnberg noch mehr ehrenamtliche Helfer in Empfang 
genommen werden können, um die Veranstaltung zu unterstützen. Der Helfendentre-
sen wird auf den Ansturm von 2500 Helfenden vorbereitet. … Freund:innen wiederzu-
treffen, die sich alle für das gleich Ziel engagieren: einen wunderbaren Kirchentag für 
alle mitzugestalten. 

Jetzt ist die Zeit… 
,,,wenig Schlaf zu bekommen, die Schrittzähler zum Rotieren zu bringen und Besuchen-
de freundlich aber bestimmt darauf hinzuweisen, wenn eine Veranstaltung überfüllt ist. 
…früh aufzustehen, um vor den Besuchenden am Platz zu sein und sie mit Informatio-
nen und Hinweisen zu versorgen. …abends nach getaner Arbeit den Feierabend mit 
Gleichgesinnten zu genießen und den Nachtbus auf dem Nachhauseweg mit fröhlichen 
Pfadfinderliedern zu füllen. … zwischen den Diensten kurze Abstecher zu Veranstal-
tungsorten oder auf den Markt zu machen, um die Stimmung unter den Teilnehmenden 
mitzubekommen. 

Jetzt ist die Zeit……. 
…das emotionale „Loch“ mit den Erinnerungen an die viel zu schnell vergangenen 10 
Tage als Helferin zu füllen. … mal wieder mehr als 4 Stunden pro Nacht zu schlafen. 
… entstandene Blasen zu pflegen und sich auf ein Wiedersehen bei der Dankesparty im 

nächsten April/Mai zu freuen.                                                             Irina Tipke, Helferin 

Jetzt ist die Zeit… 
…für 9 Std. Busfahrt mit der Jugend. …für kurze Nächte auf Isomatten. …für tolle Kon-

zerte. …für Bibelarbeiten, die gar nicht so langweilig waren, wie gedacht. … für hitzige 

Diskussionen zum Klimawandel. …für erfrischende Drinks im Zentrum für Jugend -kein 

Slush für Nazis- …für einen Tagesabschluss im Lichtermeer mit „Der Mond ist aufgegan-

gen“ …für nachklingende Kirchentagsstimmung auf der Busrückfahrt. 

Elsa und Emma Donat  

Jetzt ist die Zeit… 
…für einen kleinen Rückblick auf den Kirchentag in Nürnberg. 
Von Mittwoch, 7.6., bis Sonntag, 11.6.2023, kamen rund 80 000 
Menschen nach Nürnberg und Fürth, um endlich wieder gemeinsam 
den Deutschen Evangelischen Kirchentag zu feiern, und wir waren 
dabei! 
„Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15) – das war die Kirchentagslosung, die 
uns durch alle Veranstaltungen begleitet hat  
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Aus der Gemeinde     

Jetzt ist die Zeit… 
 …den gemeinsamen Stand der Evangelischen Friedensarbeit im Markt der Möglichkei-
ten mit aufzubauen und zu betreuen. …den eigenen Konflikttyp in Konfliktsituationen 
herauszufinden … gebackene Friedenstauben zu verschenken. …über Krieg und Frieden 
zu diskutieren. …sich über Friedensorte in der Landeskirche Hannover zu informieren: 
Antikriegshaus Sievershausen,  Woltersburger Mühle, Gedenkstätte Lager Sandbostel. 
...Familienmitglieder am Stand zu begrüßen. … für Frieden. …Friedensdemo in der Nürn-
berger Innenstadt. … für Friedenslieder. …für Workshops: interreligiöser Dialog mit 
Muslimin, buddhistischer Nonne, ev. Christin, Rabbi. …für die Taizé-Nacht der Lichter. …
für Stille. …für „eine Minute für Dich“. ...gute Freund*innen aus der ev. Kirche in Rumä-
nien und Tschechien zu treffen nach langer Coronazeit. 

Jetzt ist die Zeit… 
…für den Liedruf: „Meine Zeit in deinen Händen. Meine Zuflucht, Gott bist du. 
Meine Zeit in deinen Händen. Meine Seele kommt zur Ruh“ (Ohrwurm!)  
…dankbar einen vielfältig aufbauenden fröhlichen bedenkenswerten Kirchentag erlebt 
zu haben.  

                                                                                            Erika Tipke, Mitwirkende 

Jetzt ist die Zeit… 
…zu singen. …gemeinsam mit Zehntausenden einen Gottesdienst auf dem Hauptmarkt 
zu feiern, …eine Bibelarbeit rund um die Fürther Kirche St. Michael herum mitzuerleben. 
…für eine Kinderkathedrale. …mit über 300 anderen Chorsänger*innen Bachchoräle und 
andere Lieblingschorstücke zu singen. …zu diskutieren …die großen Themen unserer 
Zeit zu bearbeiten. …über den Markt der Möglichkeiten zu schlendern. …abzustimmen. 
…für Begegnungen. …für ein Schöpfungsfest. …für Großkonzerte. ...den Tag mit einem 
Abendsegen und Lichtermeer zu beschließen. …die schönen Städte Nürnberg und Fürth 
kennen zu lernen und vieles mehr.  

Jetzt ist die Zeit…  
…die vielen Eindrücke zu verarbeiten. …mitgebrachte Ideen umzusetzen. …neue Impulse 

in den Alltag einzubauen. …die Lieder nachklingen zu lassen. …weiterzuerzählen, wie 

lohnend und wunderbar die Teilnahme am Kirchentag ist!! 

Philipp Donat und Maren Tipke-Donat 

Der nächste Kirchentag ist in Hannover vom 30.04.-04.05.2025 - save the date!!!  
Wir werden wieder dabei sein und hoffentlich viele weitere aus unserer Kirchengemein-

de – so Gott will und wir leben! 

Fotos: privat 
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Liebe Gemeinde, 
 
unser Kita-Jahr neigt sich langsam dem Ende. Dies ist für uns jedes Jahr eine 
Zeit der Veränderung und des Abschieds. Die zukünftigen Schulkinder sind 
dann unruhig. Auf der einen Seite sind sie gespannt und freuen sich auf die 
Schule, auf der anderen Seite haben sie unter Umständen auch Angst, die ge-
wohnten Strukturen der Kita zu verlassen und sich in eine neue Umgebung zu 
bewegen. Unsere wichtigste Aufgabe ist es nun, die Kinder auf diesem Weg zu 
begleiten und ihnen so einen guten Übergang in die Schule zu ermöglichen. 
Diese Begleitung kann unterschiedlich aussehen. Während wir mit dem einen 
Kind in den Austausch gehen können, da es Fragen stellt oder Sorgen offen 
anspricht, merken wir beim nächsten Kind vielleicht Veränderungen im Verhal-
ten, welche wir nicht sofort einordnen können. Hier besteht die Begleitung da-
rin, dass wir mit den Eltern in den Austausch gehen und versuchen, gemeinsam 
den Grund für die Veränderung zu finden. 
 
Eine weitere Aufgabe ist es, mit den Kindern gemeinsam ihren Abschied aus 
der Kita zu gestalten.  Die Reise zum letzten Kita-Tag haben wir mit unserer 
Kita-Übernachtung begonnen. Zwölf Kinder haben sich an einem Freitag mit 
Bettzeug, Kuscheltier und Taschenlampe auf den Weg in die Kita gemacht. 
Nach dem Bettenbau und der Verabschiedung von den Eltern gab es eine 
Schatzsuche, Würstchen und Nudelsalat, sowie Stockbrot. Nach dem spannen-
den Abend ging es in die Betten. Nach einer abwechslungsreichen Nacht ende-
te dieses Abenteuer mit einem Frühstück. Danach konnten alle Kinder stolz 
und vielleicht auch ein Stück gewachsen nach Hause gehen. 
 
Aktuell stehen die Abschlusswünsche der zukünftigen Schulkinder an erster 
Stelle. Jedes Vorschulkind darf sich eine Aktivität wünschen, welche dann mit 
der gesamten Gruppe stattfindet. Die Wünsche reichen von „in die Turnhalle 
gehen“, über einen Elbetag, Bücher lesen, Backen und Eisessen, bis hin zu Be-
suchen zu Hause. 
 
Unsere letzte Station der Verabschiedung ist dann der Rausschmiss. Hier wer-
den die zukünftigen Schulis, ausgestattet mit allem, was wir ihnen wünschen 
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Aus der Kindertagesstätte 

und mitgeben möchten, aus dem Fenster geworfen. Dahinter liegt eine Matte, 
vor der die Eltern warten, um dann ihre Kinder in Empfang nehmen zu können. 
Aber natürlich endet nicht nur für die Vorschulis das Kita-Jahr, sondern auch für 
alle anderen. Aus diesem Grund finden zurzeit neben Verabschiedungen der Vor-
schulis auch die Abschlussfeste der einzelnen Gruppen statt. Auch diese gestal-
ten sich unterschiedlich: Es finden Abschlussgrillen, Hüpfburgaktionen, sowie ein 
Ausflug in den Barfußpark statt. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle 
Organisatoren. 
 
Trotz dieser ganzen Verabschiedungen drehen sich unsere Gedanken aber auch 
schon um das neue Kita-Jahr. So werden in den nächsten Wochen unsere 
Schnuppertage stattfinden. An diesen Terminen haben die neuen Kinder und ihre 
Familien die Möglichkeit, die Kita, ihre zukünftigen Erzieherinnen und Gruppen-
räume schon einmal kennen zu lernen. Außerdem ist nun die Zeit, dass wir uns 
als Team unsere Eingewöhnung anschauen, in den Austausch gehen, was im letz-
ten Jahr gut und was weniger gut gelaufen ist und dies reflektieren. Daraus ent-
stehen dann die neuen Überlegungen für dieses Jahr, welche wir nach dem Som-
mer umsetzen werden. Denn nicht nur der Übergang von der Kita zur Schule hat 
für uns eine besondere Bedeutung, sondern auch der Übergang in die Kita ist 
wichtig. Hier schaffen wir die Basis für die gesamte Kita-Zeit der Kinder. 
 
Zunächst aber wünsche ich allen eine wundervolle Sommerzeit und freue mich, 
Ihnen im neuen Kita-Jahr wieder berichten zu können. 
 

Michaela Schütz (Kita-Leitung) 

Foto: KTS Sonnenweg 



 20 

Wir benötigen Ihre Unterstützung! 
 
Der Gottesdienst ist nicht an Ihrem Wohnort , ... 
 
… und Sie benötigen eine Mitfahrgelegenheit?  
… und Sie sind bereit, jemanden mitzunehmen? 
 
Wir suchen jemanden, der ein Netzwerk aufbaut, 
um diese beiden Gruppen zusammenzubringen. 
Möglich wäre das z.B. über eine WhatsApp-Gruppe, in der sich Mitfahrsu-
chende und Mitfahrbietende zusammenschließen können.  
 
Vielleicht haben Sie aber auch noch ganz andere Ideen, wie man dieses 
Problem lösen kann ...?!?  
 
Bitte melden Sie sich bei einem Kirchenvorstandsmitglied (siehe Seite 2) 

Einladung zum Geburtstags-Kaffeetrinken 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Möchten Sie wieder einmal in fröhlicher Gemeinschaft 
sein? 
Wie im vergangenen Jahr lädt der Besuchsdienstkreis 
Sie, liebe Geburtstagskinder, herzlich zu einem frohen 
Nachmittag ein. 
Bei Kaffee und Kuchen, Gesang und Klönen in beschwingter Stimmung, 
Besinnlichkeit usw. lässt es sich fröhlich sein. 
Seien Sie herzlich willkommen am Samstag, dem 26. August von 15.00 bis 
17:00 Uhr, im Gemeindesaal, Gartenstraße 2.  
Bitte melden Sie sich an bis zum 22. August im Kirchenbüro bei Marita 
Koch: Tel.05852 1282 
Wir freuen uns auf eine große Gästeschar! 
Ihr Besuchsdienstkreis Bleckede 
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Stiftung „Diakonie – ich mache mit“ wird 20 Jahre alt 
 
Anfang 2003 gründeten engagierte Bürgerinnen und Bürger unseres Kirchenkreises die 
Stiftung „Diakonie – ich mache mit“. Stiftungszweck ist der langfristige Erhalt diakoni-

scher Einrichtungen des „Lebensraums Diakonie“ in unserer Region. 
Die Stiftung möchte sicherstellen, dass Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen rasch und möglichst unbürokratisch geholfen 
wird. 
Gefördert werden unter anderem die Schuldnerberatung und der 
Migrationsdienst, die Drogenberatung, Ehe- und Lebensberatung, 
Ma Donna und das Stövchen. Die Einrichtungen haben ihren Sitz 
zwar in Lüneburg. Die Angebote sind jedoch für alle Bürgerinnen 
und Bürger des Kirchenkreises offen. 

In diesem Jahr wird die Stiftung 20 Jahre alt. Mit einem Kapital von 50.000 Euro gestar-
tet, stieg das Stiftungsvermögen dank vieler Stifterinnen und Stifter auf knapp 1,4 Mio. 
Euro. 
Die Stiftung ist eine gemeinnützige Organisation von Menschen für Menschen. Sie un-
terstützt diejenigen in unserer Region, denen es nicht so gut geht. 
Machen auch Sie mit. Jeder Euro ist willkommen, gerne auch als Vermächtnis. Weitere 
Informationen unter www.stiftungdimm.de oder telefonisch unter 041341 – 89 80 394. 

Was ist überhaupt Glaube?  
 
Dieser Kurs möchte vor allem den christlichen 
Glauben „erfahrbar“ machen. Der Kurs richtet 
sich an Erwachsene, „Wiedereinsteiger“, Anfän-
ger, Neugierige und Suchende, die mit ihren Fra-
gen dem eigenen Glauben mehr auf die Spur 
kommen möchten – egal, wo sie stehen! 
 
Information: 
Pastor Dennis Schipporeit,  
Tel. 04131/51381  
E-Mail: dennis.schipporeit@evlka.de 
 
Anmeldung: 
Ev. Familien-Bildungsstätte Lüneburg, Tel. 
04131/44211, www.familienbildungsstaette.de  
Kurs 233-221, Kurspreis: 25,- Euro. 

http://www.stiftungdimm.de/
http://www.familienbildungsstaette.de/


 

Gottesdienste 
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Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen, die Ankündigungen in der Lokalzei-
tung, in den Gottesdiensten und auf den Internetseite www.kirche-bleckede.de 

Wir laden herzlich ein  
zu unseren Gottesdiensten  

Tag Uhrzeit Leitung Ort 

2. Juli 2023 
4. So.n.Trinitatis   

10.00 Uhr Gottesdienst 
Präd’n Nana Stein-Adler 

Martin Luther-Kirche 
Garlstorf 

11.00Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Vikar Neuber-Tüngler 

St. Vitus Kirche 
Barskamp 

9. Juli 2023 
5. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Sommerkirche „Liebe“ 
P. Frank Eisel 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

16. Juli 2023 
6. So.n.Trinitatis   

10.00 Uhr Gottesdienst zum Schützenfest 
P. Frank Eisel 

Bleckede 

11.30 Uhr Sommerkirche „Liebe“ 
Gottesdienst mit Taufe 
P. Frank Eisel 

St. Vitus Kirche 
Barskamp 

23. Juli 2023 
7. So.n.Trinitatis 

10:00 Uhr Sommerkirche „Liebe“ 
P.i.R. Olaf Hansen 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

29. Juli 2023 18:00 Uhr 
  

Sommerkirche „Liebe“ 
Präd’n Sabine Krützmann & 
Team 

Erlöserkirche 
Alt Garge 

30. Juli 2023 
8. So.n.Trinitatis  

18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Pn. Inge-Lore Heine & Team 

Kerk achtern Diek 
Radegast 

6. August 2023 
9. So.n.Trinitatis 

10:00 Uhr Sommerkirche „Liebe“ 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Taufe 
Pn. Inge-Lore Heine 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

13. August 2023 
10. So.n.Trinitatis 

10:00 Uhr Sommerkirche „Liebe“, mit 
Abendmahl 
P. Frank Eisel 
mit Einführung der  
neuen Küstrerinnen 

Martin Luther-Kirche 
Garlstorf 

20. August 2023 
11. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
P. Frank Eisel 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

27. August 2023 
12. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
L. Siegward Bode 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 
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18. August 2023 16:00 Uhr  P. Frank Eisel Bleckede  

18. August 2023 17:00 Uhr 
 

P. Frank Eisel Bleckede  

19. August 2023 11:00 Uhr P. Frank Eisel Barskamp 

Tag Uhrzeit Leitung Ort 

3. September ´23 
13. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst  
zum Frauensonntag 
Conny Müller & Team 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

3. September ´23 
13. So.n.Trinitatis 

15.00 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest Pfarrgarten Radegast 

10.September´23 
14. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
P. Frank Eisel 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

16. September´23 
  

18.00 Uhr Abendandacht 
Präd’n Karin Aschenbrenner 

Erlöserkirche 
Alt Garge 

17.September´23 
15. So.n.Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
P. Frank Eisel 

St. Vitus Kirche 
Barskamp 

24.September´23 
16. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Sup. C. Cordes 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

1.Oktober 2023 
Erntedank 

10:00 Uhr 
  

Gottesdienst zum Erntedank 
Sup. C. Cordes 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

10:00 Uhr 
  

Gottesdienst zum Erntedank 
P.i.R. Gohde, mit 
Präd’n S.Krützmann und  
Präd’n K.Aschenbrenner 

St. Vitus Kirche 
Barskamp 

10:00 Uhr 
  

Gottesdienst zum Erntedank 
P.i.R. Olaf Hansen 

Kerk achtern Diek 
Radegast 

8.Oktober 2023 
18. So.n.Trinitatis 

10:00 Uh Gottesdienst zum Apfelfest 
P. Frank Eisel 

Bleckede auf dem 
Schlosshof 

15.Oktober 2023 
19. So.n.Trinitatis 

14.00 Uhr Gottesdienst  
zur Jubelkonfirmation 
P. Frank Eisel 

St. Jacobi Kirche 
Bleckede 

Einschulungs-Gottesdienste  
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EV.FRAUENARBEIT im EV.-LUTH. KIRCHENKREIS LÜNEBURG        

               Einladung an Frauen und Männer    
                                zu einem ökumenischen 

        GOTTESDIENST zum  FRAUENSONNTAG 2023 

        So.,3.September  - 10 Uhr   
      St. Jacobi-Kirche Bleckede   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bildquelle: Rosette – Bodenmosaik aus der Synagoge in Magdala 

 
Der Frauensonntag ist in diesem Jahr Maria aus Magdala gewidmet. 
Eine Frau, die treu bis zum Kreuz und erste Zeugin des Auferstandenen 
war. 
Während das frühe Christentum Maria aus Magdala fast gleichberechtigt 
neben Petrus ehrte, wurde später ihre Verkündigungsautorität in Frage 
gestellt und ihr Lebensbild mit Zuschreibungen wie Sünderin, Geliebte 
Jesu, überlagert.  
Es ist schön, dass seit langem wieder eine Frau aus dem neuen Testa-
ment (Joh 20,1-18) im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht.  
  
                          Team der Ev.Kirchenkreis-Frauenarbeit 

Kontakt: Kirchenkreisbeauftragte Cornelia Müller  
Email: frauenarbeit@kirchenkreis-lueneburg.de 
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Termine  

Sommerkirche 2023: 
Liebesgeschichten mal anders 

 
In diesem Jahr haben wir uns für die Gottesdienste in den Sommerferien ein 
besonderes Thema vorgenommen: „Liebesgeschichten“ 
 
Es gibt in der Literatur, in Liedern und Bildern so viele Beispiele zum Thema 
„Liebe“. Hier einige Angaben zu den Themen, die wir in unseren Gottesdiens-
ten angehen werden: „David und Bathseba“, „Kann Man Liebe gebieten?“, „All 
you need is Love“, „Liebe in der Bergpredigt (Feindesliebe)“, „Liebesmahl oder 
Abendmahl“, „Füße waschen oder den Kopf?“. 
 
Es erwarten Sie „Liebesgeschichten mal anders“ in der Sommerzeit, in der wir 
an jedem Sonntag jeweils nur einen Gottesdienst feiern. 

 

In vielen Gebieten dieser Erde gehört Krieg zum Alltag, obwohl sich die Mehrheit 
der Bevölkerung nach Frieden sehnt. Wir bitten um Frieden und Versöhnung 

und laden Sie herzlich ein, mit uns zu beten. 
 

Dienstags an den angegebenen Tagen  
22. August   |   12. September   |   26. September 

  jeweils um 18 Uhr   in der St. Jacobi-Kirche Bleckede 

Friedensgebet 

Sommerfest im Radegaster Pfarrgarten 
Sonntag, 03.09.2023 um 15:00 Uhr 

 
Wir beginnen um 15:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Radegaster Kirche. 
Anschließend spielt das Puppentheater „Lille Kartofler“ mit seinem Figurenen-
semble ein Märchen 
Danach wollen wir bei Kaffee und Kuchen eine gemeinsame Zeit verbringen 
und einen schönen Sommertag genießen. Kuchenspenden sind – wie in jedem 
Jahr – herzlich willkommen. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Berichte aus unserer Gemeinde 
 

 
Gemeindeversammlung in Bleckede 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst in St. Jacobi am 04.06.2023 fand unsere 
diesjährige Gemeindeversammlung statt. Pastor Frank Eisel und der stellvertre-
tende KV-Vorsitzende Andreas Heincke informierten über alle Bereiche und 
Aspekte unserer Gemeinde. Für diejenigen, die nicht dabei sein konnten, haben 
wir hier die wichtigsten Informationen zusammengestellt. 
 

Gottesdienste 
 
Wir feiern in den Regionen unserer 
Kirchengemeinde regelmäßig Gottes-
dienste in Entsprechung zur Größe 
der jeweiligen Region. Als Faustregel 
gilt monatlich mindestens folgende 
Anzahl: 3x in Bleckede, 2x in Bars-
kamp / Alt Garge und 1x in Garls-
torf / Radegast, wobei durch Feiertage, besondere Gottesdienste zu den jewei-
ligen Festen, Trauungen, Taufen, Beerdigungen, Familien-, Kindergarten- und 
Seniorenheim-Gottesdienste die Mindestzahl deutlich höher liegt. Sehr schön 
wäre es, wenn wir auch öfter Kinder-, Jugend- und Familien-Gottesdienste fei-
ern könnten, aber hier zeigt sich, dass bei der Größe unserer Kirchengemeinde 
eine ½ DiakonInnen-Stelle und zurzeit eine 2. Pfarrstelle fehlt. 
 
Im Durchschnitt kommen zu unseren Gottesdiensten in Barskamp ca. 40-60, in 
Alt Garge ca. 10-15; in Bleckede ca. 30-50, in Garlstorf ca. 8-14, in Radegast 
ca. 4-12 Besucher. Davon abweichend liegt die Anzahl höher, wenn es beson-
dere Anlässe gibt. Zwar sollte nicht die Anzahl der Besucher Maßstab für die 
Gottesdienst-Frequenzen sein, doch müssen wir bei rückgängigen personellen 
Ressourcen entscheiden, wo wieviel Energie eingesetzt werden kann. 
 
Nach den vielen besonderen Open-Air-Gottesdiensten (Dorffest Walmsburg, 
Konfirmation Radegast, Hafen-Gottesdienst zum Zukunftsgemeinschaftstag, 

„Schön wäre es, wenn wir mehr 
Kinder-, Jugend- und Familien-
Gottesdienste feiern könnten.“ 

 
Pastor Frank Eisel 
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Pfingstsonntag Campingplatz Radegast, Pfingstmontag im Schieringer Forst) folg-
te am 11.06. ein Gottesdienst zum Vitusfest in Barskamp im Klevergarten. 
 

 
Kirchenvorstandswahl 2024 
 
Zur Kirchenvorstandswahl im kommenden Jahr benötigen wir 
Kandidaten, die bereit sind, Mitverantwortung für die Leitung 
der Gemeinde zu übernehmen, die Gottesdienste zu begleiten, 
das gemeindliche Leben zu fördern,  die Verwaltung zu organi-
sieren und die rechtlichen und finanziellen Belange zu verant-
worten. 
 
Ein Großteil der jetzigen KV-Mitglieder hat sich schon über viele Jahre oder auch 
Jahrzehnte sehr engagiert und möchte sich jetzt anderen Lebensschwerpunkten 
zuwenden.  
 
Daher brauchen wir vielleicht gerade Dich/Sie, damit Kirche auch in Zukunft ge-
staltet und verwaltet werden kann! 
 

Gemeindliches Leben 
 
Wir haben ein sehr aktives Kinder-Kirchen-Team in Bleckede, in denen auch ein 
Teil der Teamer mitarbeitet. Sie gestalten Kinder-Bibel-Tage, Kinder-
Weltgebetstage, Feste zu St. Martin, zu Ostern und Pfingsten. In keiner unserer 
Regionen gibt es einen Gottesdienst begleitenden Kindergottesdienst, weil uns 
z.Zt. die Väter und Mütter fehlen, die diese gestalten können oder wollen. Ich 
besuche unsere Kita-Sonnenweg regelmäßig 2x monatlich und würde gerne in 
noch mehr Kitas präsent sein.  
 
Den Konfirmandenunterricht gestalten wir nach den Konfirmanden-Projekttagen 
1x im Monat am Samstag bis zu den Sommerferien wöchentlich. Nach den Ferien 
wollen wir sehen, wie der Unterricht möglichst mit den Nachbargemeinden und 
zu Konfirmanden-Fahrten oder -Wochenenden durchgeführt werden kann.  
 
Wir wollen nach den erfolgten Konfirmationen eine Jugendarbeit neu initiieren,  
auch wenn uns im Moment dazu die entsprechend geeigneten Räume fehlen. 
Durch die Begleitung des Konfirmandenunterrichts durch die Teamer ist eine 
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Verbundenheit zu den Konfirmanden gewachsen, an die wir gerne anknüpfen 
wollen.  
 
Kinder und Jugendliche gestalten die Weihnachtsgottesdienste mit durch Krip-
penspiele. Ich würde gerne Kinder und Jugendliche stärker an den bestehenden 
Gottesdiensten beteiligen, weil eigene Gottesdienst-Formate einen größeren 
Aufwand bedeuten würden. Ab und zu gelingt das bereits.  
 
Die Seniorenarbeit bildet einen wesentlichen Teil des gemeindlichen Lebens. Im 
Frauenkreis, Cafe-Miteinander, Klönen+ und zu Themenabenden kommen regel-
mäßig interessierte Frauen und Männer zusammen und wir, Inge-Lore Heine als 
Vakanzvertreterin und ich, versuchen möglichst oft dabei zu sein. 
 

Kirchenmusik 
 
Zusätzlich zu den Ausführungen von Jan Peter Heine 
(siehe Seite 13) gibt es an dieser Stelle von mir einige 
Anmerkungen zur Kirchenmusik.  
 
Wir haben in allen unseren Kirchen Pfeifenorgeln. In 
den Kirchen Garlstorf, Radegast und neuerdings auch 
Barskamp haben wir einen Schimmelbefall an den Or-
geln, der mühsam behandelt werden muss. In Bars-
kamp können wir seit der langwierigen Turmsanierung 
schon lange keine Orgel nutzen. Hier tut das E-Piano 
seinen Vertretungsdienst. 

 
Mein Wunsch wäre es, wenn wir durch unseren Kirchenkreiskantor St. Jacobi zu 
einem Konzertkirchen-Mittelpunkt machen könnten und wir über die üblichen, 
jährlich stattfindenden Veranstaltungen hinaus, öffentlichkeitswirksam mehr 
solistische und auch konzertante Veranstaltungen anbieten könnten, zu denen 
wir noch andere Menschen erreichen als zu unseren Gottesdiensten. 
 

Mit dem Liedgut in unseren Gottesdiensten versuchen wir neben den klassi-

schen Liedern auch moderne Lieder, insbesondere Popularmusik, einzubringen. 

Wir gestalten verschiedene Gottesdienst-Formate, wobei wir da sicher noch viel 

weiter gehen könnten – wer Ideen dazu hat: Gerne einbringen! 

Foto: S. Bode 
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Finanzen 
 
Wir bekommen jährlich unseren Anteil am Kirchensteueraufkommen von der 
Landeskirche bzw. dem Kirchenkreis. Aus dieser Zuweisung heraus müssen wir 
sämtliche Kosten bestreiten. Bisher war das auch auskömmlich, wir haben die 
letzten Jahre gut gewirtschaftet und 
konnten sogar Rücklagen bilden. Wir 
haben die Vorgabe, jährlich 2% zu 
sparen. Auf der anderen Seite aber 
ist es so, dass die allgemeine Lage – 
Inflation mit gestiegenen Energie- 
und Lohnkosten, Stichwort Tarifstei-
gerungen - auch uns voll trifft. All das 
heißt: Wir müssen nicht jeden Cent umdrehen, aber wir werden sparen müssen! 
Wir sind aber ganz zuversichtlich, dass wir auch weiterhin auskömmlich wirt-
schaften können. Eine Herausforderung für uns wird die Einführung der Um-
satzsteuer im Jahr 2025 sein.  
 
Bei unserer Diakonie stellen wir fest, dass die Not der Menschen auch hier bei 
uns in Bleckede und den Ortsteilen größer geworden ist. Unsere Diakonie-
Ausgaben haben sich gut verdreifacht im Gegensatz zu vor der Pandemie und 
vor dem Krieg. Wir versuchen hier weiterhin, so gut zu helfen wie wir können. 
Hier sind wir nach wie vor auf Ihre Gaben angewiesen – vielen Dank dafür! 
 

Gebäude 
 
Wir haben 5 Kirchen, 2 Friedhofskapellen, 2 Gemeindehäuser und insgesamt 4 
Pfarrhäuser. Und bei all diesen Gebäuden liegt immer etwas an. Wir sind froh 
und dankbar, dass wir einen kompetenten Bauausschuss haben. Sie haben sämt-
liche Maßnahmen voll im Griff – vielen Dank dafür! 
 
Nach Vorgabe des Kirchenkreises haben wir – außer für unsere Kirchen - einen 
sog. „Gebäudebedarfsplan“ erstellt. Verschiedene Werte wie Flächengröße, Nut-
zung der Räume, Anzahl der Gemeindeglieder, energetischer Zustand werden 
betrachtet und dann anhand eines Ampelsystems – nämlich grün, gelb, und rot 
– bewertet. Grün heißt, dass ein Gebäude kostendeckend ist. Rot das genaue 
Gegenteil, gelb ist irgendwo dazwischen. Wir sind mit sämtlichen Farben vertre-
ten, und haben auch bereits Konsequenzen gezogen. 
 

„Wir sind zuversichtlich, dass 
wir auch weiterhin auskömmlich 

wirtschaften können. 
 

Andreas Heincke, Kirchenvorstand 
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Wolfgang Preuße 
Fritz-von-dem-Berge-
Straße 11 
21354 Bleckede 
Telefon: 05852 2800 
Telefax: 05852 2801 

Ihr Rechtsanwalt in Bleckede  
Bürozeiten: 
Montag– Freitag     9-12 Uhr 
Mo., Di., Do.          14-17 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 

   

§ 

Frauke Sieder                 Lüneburger Straße 29  
                                                                                   21354 Bleckede 

                                                                                   Telefon:05852-2319 
                                                                                    Fax: 05852-2718 

 Spiel-

Bastelartikel Schreibwaren 

Bunter Laden 
Öffnungszeiten: Montag-Freitag    8:30– 18:00 Uhr 
  Samstag 8:30-  13:00 Uhr 
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Wir haben uns vom Gebäude Zollstraße 11 ge-
trennt und an die Stadt Bleckede verkauft. Vo-
raussetzung war, dass das Haus weiterhin sozialen 
Zwecken bzw. der Öffentlichkeit dient. Für das 
Gemeindehaus Barskamp suchen wir zusammen 
mit der Stadt z.Zt. eine Lösung, wie die darin be-
findliche Kita „Stoppelhopser“ weitere Räume 
nutzen kann. Ebenfalls zum Verkauf steht das 
ehemalige Pfarrhaus in Radegast. Hier gab es be-
reits Interessenten, die aber dann leider abge-
sprungen sind. 
 
In der ehemaligen Pfarrwohnung von Pastor Müller in der Gartenstraße haben wir 
eine Familie aus der Ukraine untergebracht. 
 

Friedhöfe 

 
Wir verwalten 5 Friedhöfe: Bleckede, Barskamp und Alt-Garge sowie Garlstorf 
und Radegast. Die Betreuung und Verwaltung dieser Friedhöfe wird von unse-
rem Friedhofsausschuss kompetent erledigt. Friedhöfe müssen sich selbst tragen, 
d.h. wir dürfen für die Pflege und Unterhaltung keine Kirchensteuermittel ver-
wenden, sondern alle Kosten müssen sich aus den Gebühren tragen. Unsere 
Friedhöfe sind gepflegt. Leider ist die Verwaltung eines Friedhofes ziemlich ar-
beitsintensiv, weil u.a. viele gesetzliche Vorgaben zu beachten sind, z.B. bei Aus-
schreibungen für Pflegearbeiten. 

 
Es gibt deshalb die Überlegung, einen Fried-
hofsverband zu gründen, ähnlich wie vor ein 
paar Jahren der Kita-Verband gegründet wur-
de. Im Kirchenvorstand werden wir in den 
nächsten Wochen diskutieren, ob wir einem 
solchen Verband beitreten wollen. Einer 
Zentralisierung der Verwaltung stehen wir 
grundsätzlich positiv gegenüber, wollen aber 
weiterhin Einfluss haben auf die Gestaltung 
der Friedhöfe und auf die Gebühren. 
 

Foto: privat 

Foto: C. Cordes 
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Zukunftsgemeinschaft „Elbe / Göhrde“ 

 
Im Rahmen der Zukunftsgemeinschaft „Elbe / Göhrde“ werden wir sehr viel enger 
als in der Vergangenheit mit den Gemeinden Dahlenburg-Nahrendorf und den 
Gemeinden im Amt Neuhaus, nämlich Neuhaus-Tripkau und Stapel, zusammenar-
beiten und uns gegenseitig unterstützen. 
Allgemein können wir sagen, dass uns das Modell der Zukunftsgemeinschaft zur 
Zeit noch vor einige Herausforderungen stellt. Wir haben eine riesige Fläche, 
nämlich knapp 520 km², und allein die Fahrtzeiten nehmen sehr viel Zeit in An-
spruch. Von den Stellenanteilen sind wir auskömmlich ausgestattet, es wird be-
rücksichtigt, dass es im Amt Neuhaus nochmal extra Wege gibt. Jetzt schon mit 
weiteren Gemeinden zusammenzukommen, ist eine zusätzliche Belastung für 
Haupt- und Ehrenamtliche. Pastorin Inge-Lore Heine wird uns in der Zukunftsge-
meinschaft unterstützen. 

Personelle Situation 
 
Pastor Dierßen und Diakonin Junker haben uns ja verlassen.  Wir sind in der Situ-
ation, dass wir beide Stellen wieder ausschreiben können, nämlich eine volle Pas-
torenstelle für Bleckede (die Stellenausschreibung finden Sie in diesem Heft) und 
zusammen mit Dahlenburg-Nahrendorf eine volle Diakonstelle. Da uns Pastorin 
Bogenschneider verlässt, fehlen von den uns zustehenden Planstellen 2 ½ Perso-
nen. (1,5 Pastoren + 1 Diakon). Dieses Missverhältnis bringt schon heute die vor-
handenen Mitarbeiter an ihre Grenzen! 
 
Und es wird nicht besser, denn auch bei der Kirche schlägt der Fachkräftemangel 
voll zu. Pastor:innen sowie Diakon:innen sind rar gesät. Wir hoffen, dass wir 
schnell jemanden finden. Sollte das aber nicht so schnell gehen, werden wir leider 
überlegen müssen, wie wir vor allem Pastor Eisel entlasten können, z.B. durch 
weniger Gottesdienste.  

Gemeinsamer Gottesdienst der Zukunftsgemeinschaft „Elbe / Göhrde“ am Bleckeder Hafen 
Fotos: S. Bode, A. Heincke 
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                                                                               Joachim Lutz 
                                                                                                                                                                                                                          Töpferdamm 6 
                                                                                                                                                                                                                         21354 Bleckede 

                                                                              Tel: 05852 – 95 12 52 
                                                                                                                                                                                                                         Mobil: 0170-3 27 64 83 
                                                                             www.jojoshausservice.de 
        Ihr Profi für alles  
          rund ums Haus 

Jubiläumskonfirmationen 
 
Seit 2020 sind die Jubiläumskonfirmationen nicht gefeiert worden – nun stehen die 
Termine für die Gottesdienste  fest . Am 15. Oktober in Bleckede, am 22. Oktober 
in Barskamp und am 5. November in Garlstorf jeweils um 14 Uhr freuen wir uns, Sie 
begrüßen zu dürfen. 
Alle Jubilare, deren Anschrift uns bekannt ist, bekommen eine Einladung. 
Geben Sie diese Information weiter! Gern auch an die Konfirmierten, die nicht mehr 
in Bleckede und den Ortsteilen wohnen. 
Oder helfen Sie und geben Sie die Ihnen bekannten Anschriften ehemaliger Konfir-
mierte an uns weiter: Gemeindebüro, Kontakt siehe Rückseite 
 
Goldene Konfirmation 
Konfirmationen, die in den Jahren 1969, 1970, 1971 und 1972 ... 
Diamantene Konfirmation 
… in den Jahren 1960 und 1961 …  
Eiserne Konfirmation 
… in den Jahren 1955 und 1956 gefeiert wurden. 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Datum Veranstaltung Ort 

Di. 04.07. 16:00 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis Kath. Kirche 

Mi. 12.07. 14:30 Uhr Klönen plus GH Bleckede 

Di. 25.07. 19:00 Uhr Themenabend „Tradition & Veränderung“ GH Bleckede 

Do. 13.07.  8:30 Uhr Sozialberatung GH Bleckede 

Mi. 02.08. 12:00 Uhr Essen in Gemeinschaft DGH Garlstorf 

Do. 10.08.  8:30 Uhr Sozialberatung GH Bleckede 

Mi. 16.08. 15:00 Uhr Café Miteinander Walmsburg 

Fr. 18.08. 16+17 Uhr Einschulungsgottesdienste Bleckede 

Sa. 19.08. 11:00 Uhr Einschulungsgottesdienst Barskamp 

Mo. 21.08. 19:00 Uhr Kreativ sein GH Bleckede 

Di. 22.08. 18:00 Uhr Friedensgebet St. Jacobi-Kirche 

Di. 29.08. 19:00 Uhr Themenabend „Gottesdienst mal anders“ GH Bleckede 

Di. 05.09. 15:00 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis GH Bleckede 

Mi. 06.09. 12:00 Uhr Essen in Gemeinschaft DGH Garlstorf 

Di. 12.09. 18:00 Uhr Friedensgebet St. Jacobi-Kirche 

Mi. 13.09. 14:30 Uhr Klönen plus GH Bleckede 

Do. 14.09. 8:30 Uhr Sozialberatung GH Bleckede 

Mi. 20.09. 15:00 Uhr Café Miteinander Walmsburg 

Mo. 25.09. 19:00 Uhr Kreativ sein GH Bleckede 

Mi. 02.08. 12:00 Uhr Essen in Gemeinschaft DGH Garlstorf 

Di. 26.09. 18:00 Uhr Friedensgebet St. Jacobi-Kirche 

Mi. 04.10. 12:00 Uhr Essen in Gemeinschaft DGH Garlstorf 

Auf einen Blick: 
Regelmäßige Angebote und Gesprächskreise 
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Klönen plus 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Bleckede, jeden 2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr 

Nächste Termine:   
12.07., 13.09. 

Ansprechpartnerin:  Erika Tipke, 05852 — 95 11 898 

Ökumenischer Frauen-Gesprächskreis 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Bleckede, jeden 1. Dienstag im Monat um 16:00 Uhr 

Nächste Termine:   
04.07.  Kath. Kirche, Auf dem Kamp 
05.09. Gemeindehaus Bleckede, Gartenstr.2 

Ansprechpartnerin:  Erika Tipke, 05852 — 95 11 898 

Besuchsdienstkreis Bleckede 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Bleckede, jeden 3. Dienstag im Monat um 18:30 Uhr 

Nächste Termine:   

Ansprechpartnerin:  Gunhild Herm-Jockel  04137/8132730 

„Cafe Miteinander“ für Jedermann 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Walmsburg, Wiesenweg 7, am 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 

Nächste Termine:  16.08., 20.09., 18.10. 

Ansprechpartnerin:  Ilse-Dorothee Schulze Tel. 05853/ 978802 

Besuchsdienstkreis Garlstorf/Radegast 

Treffen nach Absprache 
Info im Kirchenbüro Tel.: 05852 1282  
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Kirche mit Kindern 

Ort & Zeit:  
Save the Date: 27.-29.10. Kinderbibeltage mit Familiengottesdienst 

Ansprechpartnerin:  
Maren Tipke-Donat, 05852 390880 

„Themenabend“ 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Bleckede, am letzten Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 

Nächste Termine:   
25.07.: Tradition und Veränderung—wie geht das zusammen? 
29.08.: „Gottesdienste mal anders“ feiern—wie könnte das aussehen? 

Ansprechpartner:  
Pastor Frank Eisel, Tel.: 05852 1282 

Kreativ sein – Mit den Händen Schönes zaubern 

Ort & Zeit:  
Gemeindehaus Bleckede, Gartenstr.2, Einmal im Monat montags um 19:00 Uhr 

Nächste Termine:   21.08., 25.09. 

Ansprechpartner:  Ute Bode (05852/2753) und Gerda Loitz (05852/3838) 

Essen in Gemeinschaft 

Ort & Zeit:  
Dörfergemeinschaftshaus Garlstorf, jeden 1. Mittwoch im Monat um 12:00 Uhr 

Nächste Termine:  02.08., 06.09., 04.10. 

Ansprechpartner:  Familie Heincke, 05857 - 977 66 70 
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Lebensmittelausgabe Montag & Donnerstag 9:30 Uhr 
Gemeindehaus Bleckede 

Gesprächskreis 
„Leben trotz Krebs" 

in offener Runde für Betroffene und Angehörige. 
Ansprechpartnerin:  
Ilse-Dorothee Schulze Tel. 05853/ 978802 

Ehrenamtliche 
Trauerbegleitung 

Abschied nehmen von einem vertrauten Menschen, das ist eine der 
belastendsten Lebenserfahrungen, die wir zu bestehen haben. Auf 
dem Weg durch die Trauer brauchen und wünschen sich viele Men-
schen Möglichkeiten zu Gespräch und Begegnung. Damit Trauerwege 
Wege zurück ins Leben sind, braucht Trauer Raum und Zeit. Dieses 
kann in vertraulichen Einzelgesprächen geschehen. Rufen Sie mich 

einfach an! Ilse-Dorothee Schulze Tel. 05853/ 978802 

„Wir fragen nicht, wer zu uns kommt. Wir fragen nur, warum.“ 
 
Sie ist auf keine bestimmten Problemlagen beschränkt, sie fragt nicht nach 
Alter, Geschlecht, Religion oder Nationalität – und sie zählt zum Grundauftrag 
der Diakonie: die Kirchenkreissozialarbeit. 
 
Wer Fragen oder Probleme hat, kann sich an das Team der Kirchenkreissozial-
arbeit wenden. Ganz gleich, woran es gerade hakt. Wir helfen Menschen auf 
den Weg, Notsituationen zu überwinden und ihren Alltag wieder zu bewälti-
gen. Wir beraten und unterstützen mit dem Ziel, die Lebensbedingungen der-
jenigen zu verbessern, die bei uns Rat und Hilfe suchen. 
Denn erst, wenn wir uns persönlich begegnen und austauschen, können wir 
einen gemeinsamen Weg gehen. 
 
Der "Lebensraum Diakonie" bietet Unterstützung mit Angeboten zu: 
 
Wohnen und Beraten   #   Wohnen und Unterkunft   #   Seelische Gesundheit   
#   Migration und Flucht   #   Arbeit und Bildung   #   Sucht und Prävention   #   
Kind und Jugend   #   Beraten und Unterstützen   #   Soziale Projekte 
 
Informationen zu den Beratungsangeboten finden Sie unter  
https://www.lebensraum-diakonie.de  
 
Beim Benedikt 8a, 21335 Lüneburg, Tel: 04131 2072-0 

https://www.lebensraum-diakonie.de/wohnen-und-beraten.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/wohnen-und-unterkunft.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/seelische-gesundheit.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/migration-und-flucht.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/arbeit-und-bildung.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/sucht-und-praevention.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/kind-und-jugend.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/beraten-und-unterstuetzen.html
https://www.lebensraum-diakonie.de/soziale-projekte.html
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Beratungsangebote in Bleckede 2023 
in der Zollstraße 11 

 

jeden 2. Donnerstag im Monat ab 8:30 Uhr 
im Gemeindehaus der St. Jacobi-Kirchengemeinde, Gartenstraße 2 

Alle Beratungen sind offen für alle, kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.  

Schuldnerberatung (Herr Olaf Rose)  
 
Beratung und Hilfen bei der Schuldenregulierung, Auskunft und Beratung in sozi-
alrechtlichen Fragen, Hilfe bei Haushalts- und Wirtschaftsführung 
 
Die Beratung erfolgt nach telefonischer  
Terminvereinbarung unter 0 41 31 / 74 92 14. 

Flüchtlingssozialarbeit (Herr Olaf Rose) 
 
∙ Beratung, Hilfe und Unterstützung für geflüchtete Menschen 
∙ Beratung und Koordination freiwillig bzw. ehrenamtlich Helfender 
 
Telefonische Sprechzeit montags und dienstags von 10:00 – 15:00 Uhr 
Tel. 0 58 52 / 9 58 90 12                 Mobil 0171 / 6 91 57 03 
und dienstags offene Sprechzeit von 15:00 – 17:00 Uhr 

Sozialberatung (Herr Holger Hennig)       
Die Beratung erfolgt nach telefonischer  
Terminvereinbarung unter 0 41 31 / 74 92 0.  
Auskunft und Beratung in sozialrechtlichen Fragen, Hilfe bei Haushalts- und 
Wirtschaftsführung, Hilfen in Notlagen  
Termine: 13.07.; 10.08.; 14.09.; 12.10.; 09.11.; 14.12.23   



Pastor 
Frank Eisel 

Tel. 0152 019 324 33 
frank.eisel@evlka.de 

Pastorin 
Inge Lore Heine 

Tel. 0152 267 144 91 
inge-lore.heine@evlka.de 

Kirchenkreiskantor 
Jan Peter Heine 

Tel. 05852 390093 
kreiskantorat.heine@t-online.de 

Spendenkonto 
Kirchenkreisamt Lüneburg                                                                

IBAN:  DE96 240501 10 0000 000 216 
Vervendungszweck: „Kirchengemeinde 
Bleckede“ und Zweck angeben 

Kindertagesstätte Sonnenweg 
Michaela Schütz 
Tel. 05852 680 

kts.bleckede@evlka.de 

Ephoralbüro Bleckede 
Zollstraße 28, 21354 Bleckede 

 
Superintendent  

Christian Cordes 
Tel. 05852 1266 

cordes@kirchenkreis-lueneburg.de 

Lebensraum Diakonie 
Beim Benedikt 8a, 21335 Lüneburg,  

Tel: 04131 2072-0 
www.lebensraum-diakonie.de 

Telefonseelsorge:  
0800-1110111 | 0800-1110222 

Impressum 
Herausgeber:  
Kirchenvorstand der Ev. luth. Kirchengemeinde Bleckede , Gartenstraße 2, 21354 Bleckede 
Redaktion: Andreas Heincke (V.i.S.d.P.), P. Frank Eisel, Marita Koch, Petra LLobera-Capella 
Fotos: wenn nicht gekennzeichnet: privat, usplash.com 

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen | Auflage: 5.000 | gedruckt auf Umweltpapier 

Pfarramt / Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung 
 
Gartenstraße 2, 21354 Bleckede                                              Öffnungszeiten       
Marita Koch                                                              Dienstag                                    Donnerstag 
Tel. 05852 1282                                                      14:00 - 16:30 Uhr            9:00 - 12:30 Uhr 
kg.bleckede@evlka.de                                                                                      14:00 - 16:30 Uhr 
 

Aktuelle Informationen:  www.kirche-bleckede.de 

So erreichen Sie uns 


